
Ich Troje, Ebbe und flut
Und ich schau zum Horizont
über mir der Silbermond

Und ich denk nur an dich
regen fällt auf meine Haut
und verglüht wie Sternenstaub
geht’s dir gut ohne mich?

Züge fahr’n irgendwohin
frag mich schon, was ist der Sinn?
warum bist du nicht hier?
Liebe kommt und Liebe geht
ist es das, vofür ein Mensch lebt?
wofür ich lebte mit dir?

Alles nur so wie Ebbe und Flut
alles nur zwischen Böse und Gut
war mit dir so gern unterwegs
alles nur so wie Wolken im Wind
wie ein Lied, das man zu Ende singt
hab so gerne mit dir gelebt
will, dass es weiter geht

Irgendwo und irgendwann
auf der Lebensautobahn
konnten wir uns nicht mehr verzeih’n
schreien kam, Lachen ging weg
Zärtlichkeit in Brand gesteckt
Liebe kann so grausam sein

Alles nur so wie Ebbe und Flut
alles nur zwischen Böse und Gut
war mit dir so gern unterwegs
alles nur so wie Wolken im Wind
wie ein Lied, das man zu Ende singt
hab so gerne mit dir gelebt

Will, dass es weiter geht
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